Deutscher Bundestag 
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Drucksache VI/1559 


Der Bundesminister der Finanzen 
II D/3 - We 1291 - 10/70 


Sachgebiet 63 


Bonn, den 7. Dezember 1970 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutsdien Bundestages 


Betr.: Einwilligung zu überplanmäßigen Ausgaben im Halb- 
jahr 1970 bei Kap. 14 12 TU. 821 03 — Beschaffung von 
Liegenschaften für militärische Zwecke — 


Unter Bezugnahme auf § 37 Abs. 4 BHO unterrichte idi hiermit 
den Deutsdien Bundestag von einer überplanmäßigen Ausgabe 
bei Kap. 14 12 Tit. 821 03 bis zur Höhe von 19 000 000 DM. 

Die im Bundeshaushaltsplan 1970 bei Kap. 14 12 Tit. 821 03 
veranschlagten 70 Millionen DM müssen für folgende dringende 
Grunderwerbsmaßnahmen der Bundeswehr verstärkt werden, 
deren Durchführung nicht in das nachfolgende Haushaltsjahr 
verschoben werden kann: 

a) Ankauf eines Dienstgebäudes für ein Musterungszentrum in 
Frankfurt (Main) (7,7 Millionen DM). Die Möglichkeit, das 
vorhandene Gebäude zu erwerben, hat sich erst kürzlich 
ergeben. Wenn nicht in diesem Jahr noch gekauft wird, 
besteht die Gefahr, daß dieses günstige Objekt dem Bund 
verloren geht. 

b) Zweite Rate der Grunderwerbskosten für den Bunker Lands- 
berg (4 Millionen DM). Entgegen den ursprünglichen Pla- 
nungen hat sich der Bund verpflichtet, bereits in 1970 den 
Gesamtkaufpreis von 7,5 Millionen DM zu zahlen. Damit 
wird eine Verzinsung des Restkaufpreises vermieden. Im 
Bundeshaushaltsplan 1970 sind nur 3,5 Millionen DM ver- 
anschlagt. 

c) Mehrkosten für 7 weitere Grunderwerbsmaßnahmen (7,3 
Millionen DM), deren Durchführung im Halbjahr 1970 vor- 
gesehen ist, infolge Preissteigerungen. 

Die Mehrausgabe war unvorhergesehen. Sie ist auch unabweis- 
bar. Ein Betrag bis zur Höhe von 19 000 000 DM wird im Haus- 
haltsjahr 1970 bei Kap. 14 12 Tit. 555 01 — 559 70 — Große 
Neu-, Um- und Erweiterungsbauten — eingespart. 

MöUer 
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